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Es mag überraschend sein, daß es im Kreis um Stefan George auch Öko-
nomen gab, aber, wie Lorenz Jäger treffend formulierte, im "geistigen Haus 
von Stefan George waren vielen Wohnungen".1 Zu den Mitgliedern des 
Kreises2 gehörten aber auch Nationalökonomen wie Arthur Salz und Edgar 
Salin, zu denen Korinna Schönhärl3 nun eine umfangreiche Studie vorgelegt 
hat. In ihrer Dissertation widmet sich die Autorin dem Werk dieser Ökono-
men und dem Grund ihrer Fasziniertheit von George, einem an sich überra-
schenden Phänomen, weil George sich für ökonomische Fragen nicht inter-
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essierte und auch dem Kapitalismus überhaupt offenbar kritisch gegenüber-
stand. 
Nach einem Teil, der einleitend die Methodik der Untersuchung darlegt, folgt 
ein Kapitel, das sich Georgeanischen Semantiken widmet, wie sie sich in 
den Schriften des George-Kreises zeigt sowie in der Erkenntnistheorie Edith 
Landmanns. Die Zahl der Nationalökonomen im Umkreis Georges sei be-
achtlich, so Schönhärl, weshalb sich die Untersuchung auf einige Fallbei-
spiele beschränken muß (das Buch ist mit über 450 Seiten ohnehin schon 
recht umfangreich). Ein Kriterium der Kreiszugehörigkeit kann natürlich nicht 
so ohne weiteres festgestellt werden, da es keine organisatorischen Struk-
turen um George gab. Ausgewählt wurden deshalb solche Personen, „die 
einerseits langjährigen Kontakt zu George und seinem Kreis hatten und sich 
in seinem Umfeld bewegten“ (S. 7). Als Kriterium wird dabei auch die „ge-
fühlte“ Nähe zu George einbezogen, was sich darauf stützt, daß die ausge-
wählten vier Ökonomen „immer wieder den Einfluss Georges auf ihr Leben 
und Denken“ beteuerten (ebd.). Zusätzlich wurde darauf abgehoben, daß 
die entsprechenden Wissenschaftler sich mit „dezidiert ökonomischen Fra-
gestellungen“ beschäftigten, was solche Wissenschaftler ausschließt, die 
sich nur am Rande mit ökonomischen Fragen befaßten. Aus verschiedenen 
Gründen werden so Friedrich Wolters, Eberhard Gothein, Robert Boehrin-
ger, Elisabeth Salomon oder Rudolf Rahn nicht weiter berücksichtigt.  
Die Arbeit Schönhärls stellt den Versuch einer historischen Rekonstruktion 
des Wirkens jener Ökonomen: Arthur Salz, Edgar Salin, Julius Landmann 
und Kurt Singer. Die Hauptkapitel der Arbeit widmen sich der Georgeani-
schen Methodologie in der Ökonomie, wobei jeweils die vier genannten 
Ökonomen einzeln dargestellt werden; dies geschieht auch im zweiten 
Hauptkapitel über Das Verhältnis von Wirtschaft und Staat. Hier wird auch 
das breite Spektrum der politischen Orientierungen deutlich; das letzte Kapi-
tel greift dann noch einmal in einem Exkurs die Frage nach dem „Wesen“ 
des Geldes auf, wiederum unter Berücksichtigung aller vier Ökonomen. 
Alle an der Geschichte des ökonomischen Denkens und des George-
Kreises interessierten Leser können dem Buch Schönhärls eine Fülle auf-
schlußreicher Informationen entnehmen. Das facettenreiche Bild des 
George-Kreises wird damit um einiges erweitert. 
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